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kirche weltweit

Franzosen kulinarisch am Werk

Um ihre Anreise zu finanzieren, hatten Jugendliche aus 
Frankreich folgende Idee: Sie verkauften Kuchen und selbst 
gebastelte Fotokalender an Geschwister und dies und das 
auf Flohmärkten. Auch kulinarisch gingen sie ans Werk: 
Ende Juni 2008 bekochten sie die Mitglieder der Gemeinde 
Metz (Lothringen).

… damit es ein voller Erfolg wird

Internationaler Jugendtag 2019 

Noch anderthalb Jahre − dann ist Internationaler Jugendtag! 30 000 Teilnehmer 

werden am Donnerstag, 30. Mai 2019 nach Düsseldorf anreisen: für die Kirche eine 

enorme organisatorische und finanzielle Herausforderung. Jugendliche, Betreuer 

und Geschwister überlegen in diesen Tagen, wie sie die IJT 2019 Düsseldorf GmbH 

dabei finanziell unterstützen können. Wir haben ein paar Anregungen aus den  

Jahren 2008 und 2009 im Vorfeld des Europa-Jugendtags (EJT) gesammelt.

Blutspenden für  
den guten Zweck  

Um ihre Reise zum Europa-Jugendtag zu finanzieren, 
hatten die Jugendlichen des Bezirks Zwickau (Berlin-
Brandenburg) in ihren Gemeinden zu einer Blutspende
aktion aufgerufen, für die ein ortsansässiger Blut-
spendedienst gewonnen werden konnte. Aufgerufen 
wurden alle gesunden Glaubensgeschwister im Alter 
von 18 bis 60 Jahren. Geschwister stellten die Räum-
lichkeiten zur Verfügung. Für das leibliche Wohl war  
gesorgt. Viele Freiwillige meldeten sich. Eine Ärztin 
prüfte deren Gesundheitszustand. Der Blutspende-
dienst zahlte für jede Spende 20 Euro sowie für jeden 
Erstspender noch einmal 15 Euro. Damit konnten an 
dem Nachmittag 1705 Euro eingenommen werden. 
Dieses Geld wurde für die Busfahrt nach Düsseldorf 
verwendet. 

Spende für albanische  
Jugendliche 

Um ihren Glaubensgeschwistern aus Albanien die 
Anreise mit dem Flugzeug nach Düsseldorf zu er-
möglichen, hatten die Jugendlichen aus dem Bezirk 
Krefeld (NRW) verschiedene Aktionen gestartet. Sie 
verteilten Prospekte, leisteten Gartenarbeit und ver-
anstalteten ein Trompetenkonzert. Sie organisierten 
eine „Schaukelstuhl-Lesung“, bei der sich die Zu
hörer verschiedene Märchen und Musikbeiträge an-
hören konnten. Höhepunkt aller Aktivitäten war das 
Benefizkonzert unter dem Motto „Wir sind Europa“, 
bei dem Lieder in vielen europäischen Sprachen 
vorgetragen wurden. Dank großzügiger Spenden 
der Gäste sowie des Erlöses aus Verzehr- und Ge-
tränkeverkauf kamen rund 7 000 Euro zusammen.

Spende für spanische  
Jugendliche

30 junge neuapostolische Christen aus den Ge-
meinden Ensingen, Horrheim und Sersheim (Süd-
deutschland) sammelten 1 500 Euro, um ihren Glau-
bensgeschwistern aus Spanien die Anreise zum 
Europa-Jugendtag nach Düsseldorf zu ermöglichen.

Konzert soll Zugreise 
finanzieren

Die Jugendlichen des Ältestenbezirks Ebers-
walde (Berlin-Brandenburg) luden zu einem 
Konzert ein, um die Gebietskirche finanziell zu 
unterstützen, die die Zugfahrt zum Europa- 
Jugendtag spendierte. Rund 1 150 Euro kamen 
dank großzügiger Spenden zusammen.          di

Mit Wintercheck die Anreise 
zum EJT finanziert

Die Jugendlichen aus der Region Salzgitter (Nord- 
und Ostdeutschland) boten an zwei Tagen einen  
Auto-Wintercheck an. Er beinhaltete insbesondere die 
Überprüfung von Kühlmittel und Frostschutz sowie 
Scheibenwischwasser. Mit den Einnahmen finanzier-
ten die Jugendlichen ihre Anreise nach Düsseldorf.�

Möchten auch Sie den Internationalen Jugendtag 2019 finanziell 
unterstützen? In dieser Ausgabe „Unsere Familie“ finden die Leser- 
innen und Leser aus Deutschland einen Informationsflyer mit 
Überweisungsträger. Die Glaubensgeschwister aus der Schweiz 
und aus Österreich erhalten den Flyer über ihre Gebietskirche.
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Stolperfalle Steuerrecht 
 
„Wenn Jugendliche durch Aktionen ihre Teilnahme  
finanzieren wollen, ist das völlig in Ordnung. Aller-
dings ist wichtig, dass nicht die Kirche Veranstalter 
ist, sondern dies rein private Aktionen sind“, so  
Carmen Faulenbach, Leiterin der IJT-Fachgruppe 
„Sponsoring“. Was auch bedeutet: Wer die Jugend-
lichen finanziell unterstützt, erhält dafür keine Spen-
denquittungen – weder von Seiten der Kirche noch 
durch die eigens für den Internationalen Jugendtag 
gegründete IJT Düsseldorf gGmbH. Zudem dürfen 
Aktionen keinen „Wettbewerbs-Charakter“ besitzen, 
also nicht in Konkurrenz zu Dienstleistungen der  
privaten Wirtschaft stehen, da aus den Einnahmen 
Umsatzsteuerpflicht entstehen könnte. Merke: 
Wenn’s ums Geld geht, sind nicht nur gute Ideen 
gefragt, es ist auch Sorgfalt geboten.


